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Forschungspraktikum im Master  

  

Praktikum___________________________________________________________ 

 Das Praktikum umfasst laut Prüfungsordnung 160 Stunden  

 Das Praktikum kann sowohl studienbegleitend als auch im Block absolviert werden:  

 Individuelle Verteilung  

 Oder 4 Wochen je 40 Stunden  

 Das Praktikum erfolgt in dem Studienschwerpunkt, in dem nicht das 

Berufsfeldpraktikum (BPM) absolviert wurde 

 Die Studierenden bearbeiten selbstständig eine Fragestellung der 

Rehabilitationswissenschaften mit wissenschaftlichen Forschungsmethoden. Das 

Thema der wissenschaftlichen Arbeit, ist inhaltlich einem der Module des 

Studienschwerpunktes zuzuordnen. Die Studierenden erarbeiten selbstständig unter 

Begleitung einer Lehrperson Fragestellung und Forschungsdesign eines Themas der 

Rehabilitationswissenschaften, das sich innerhalb des Selbststudiums (160 Std.) 

bearbeiten lässt. Die Studierenden werden im Rahmen des Forschungspraktikums 

durch ein Seminar unterstützt. Planung, Durchführung und Auswertung des 

Forschungspraktikums werden von den Studierenden in einer Hausarbeit 

zusammengefasst 

 

Ziel_________________________________________________________________ 

Die Studierenden: 

 können selbstständig Fragestellungen und Hypothesen zu einem Thema der 

Rehabilitationswissenschaften entwickeln und formulieren.  

 sind in der Lage, zur Beantwortung von Fragestellungen der 

Rehabilitationswissenschaften angemessene Forschungsmethoden zu entwickeln 

bzw. zu begründen.  

 sind in der Lage, ein angemessenes Forschungsdesign zu einer konkreten 

Fragestellung der Rehabilitationswissenschaften zu entwerfen.  

 sind in der Lage, qualitative und quantitative empirische Daten zu erheben und mit 

wissenschaftlichen Methoden auszuwerten. 

 sind in der Lage, erhobene qualitative und quantitative empirische Daten auszuwerten 

und zur Beantwortung der wissenschaftlichen Fragestellung heranzuziehen. 

 sind in der Lage, ihr eigenes wissenschaftliches Handeln kritisch zu reflektieren. 
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Möglichkeiten der Erarbeitung einer Forschungsfrage _________________________ 

 

(A) Forschungsfrage im Feld entwickeln und bearbeiten  

Die Forschungsfrage wird ausschließlich in einer Einrichtung entwickelt und bearbeitet. Dafür 

müssen Studierende sich die abgeleisteten Stunden von der ausgewählten Einrichtung 

bescheinigen lassen. 

 

(B) Forschungsfrage anteilig im Feld entwickeln und bearbeiten;  ergänzend dazu wird 

ein Workload-Buch erstellt 

Der Aufenthalt in der Einrichtung ist nur anteilig. Ergänzend muss deshalb zum 

Praktikumsbericht ein Workload-Buch verfasst werden. Auch müssen sich Studierende 

ebenfalls für den anteiligen Aufenthalt in einer Einrichtung eine Bescheinigung ausstellen 

lassen. 

 

Workload- Buch_______________________________________________________  
 

Workload bezeichnet den Arbeitsaufwand den ein Studierender leisten muss. Das Workload-

Buch zeichnet diesen Arbeitsaufwand, in Bezug auf die Erarbeitung der Forschungsfrage und 

des Praktikumsberichts, auf.  

 

 

Formale Vorgaben für den Praktikumsbericht________________________________   

 Schriftart: Times New Roman oder Arial  

 Schriftgröße: bei Times New Roman 12pt, bei Arial 11pt (Überschriften: bei Times New 
Roman höchstens 14pt, bei Arial 13pt) 

 Zeilenabstand: 1,5  

 Ausrichtung: Blocksatz (bitte Silbentrennung aktivieren!) 

 Seitenränder: rechts 2cm; links 4cm, oben und unten 2,5cm  

 Umfang ca. 20 – 25 Seiten (ohne Workload-Buch)  

 Der Praktikumsbericht ist unbenotet  
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Beispielgliederung eines Deckblatts _______________________________________ 

 

Universität zu Köln  

Humanwissenschaftliche Fakultät  

Lehrstuhl für Bewegungserziehung und Bewegungstherapie in der Heilpädagogik  

Dozent*in:  

Seminar:  

Semester: 

 

 

 

 

Bericht zum Forschungspraktikum zum Thema  

 

 

 

 

 

Musterthema  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erika Mustermann  

Musterstraße 1 

50677 Köln  

E-Mail: emustermann@smail.uni-koeln.de 

 

Studiengang: M.A. Musterstudiengang 

Matrikelnummer:  

Fachsemester:   

 

Abgabedatum: tt.mm.jjjj. 

 

 


